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Bereich Soziales und Gesellschaft (S&G) 

Einleitung 

Während sich die Kernleistungen des Wohnheims Lindenfeld (WHL) in einer ersten Phase 
auf die gesundheitliche, psychische und soziale Stabilisierung konzentrieren, ist das 
Schwergewicht der Betreuung in einer zweiten Phase auf die Vorbereitung des Austrittes 
bzw. einer Anschlusslösung gelegt.  
Zum Erfolg einer guten Anschlusslösung oder eines Austrittes kann  aber nur die vorgängige, 
gezielte Förderung der Bewohner zu vermehrter Selbständigkeit sowie der Wahrnehmung 
selbstverantwortlichen Handelns führen. 

Verfahren und Angebot 

In den Entscheidungs- und Entwicklungsprozess, der zu einem Austritt bzw. einer An-
schlusslösung führt, ist das ganze Betreuungsumfeld, die einweisende Behörde, der Bewoh-
ner, sein gesetzlicher Vertreter und weitere (z.B. Familie) einbezogen.  
Die Hilfestellung des WHL bei der Suche nach Anschlusslösungen bzw. Austrittsvorbereitun-
gen beinhaltet die Kontaktaufnahme mit anderen Institutionen, Therapeuten, Behörden etc. 
Das WHL leistet aktive Mitarbeit bei der Regelung von Unterkunft und Arbeit. 

Ordentlicher Aus- / Übertritt 

Die Planung des ordentlichen Aus- oder Übertrittes wird gemeinsam mit dem Bewohner bzw. 
seinem gesetzlichen Vertreter und dem Wohnheim Lindenfeld vorgenommen. Im Sinne der 
Förderung grösstmöglicher Selbständigkeit des Bewohners, werden mögliche Anschluss-  
bzw. Austrittslösungen gesucht und deren Umsetzung in die Wege geleitet. Sollte aus irgend 
einem Grunde eine Anschlusslösung nicht termingerecht verwirklicht werden können, bietet 
das WHL Hand für eine kurze Übergangslösung mit der möglichen Verlängerung der Kündi-
gungsfrist. Als Hilfestellung für den Austritt dient die „Checkliste Austritt“. Die Austrittsdaten 
werden auf der entsprechenden Controllingliste ergänzt. 

Fristlose Auflösung des Aufenthaltes 

Erfolgt der Austritt auf Grund einer fristlosen Kündigung, wird im Sinne einer Kriseninterven-
tion zusammen mit der einweisenden Stelle bzw. dem Bewohner und seinem gesetzlichen 
Vertreter nach einer  Anschlusslösung gesucht. Der Austritt erfolgt erst, wenn die Unterkunft 
und Verpflegung für den Bewohner geregelt ist. Die Austrittsdaten werden auf der entspre-
chenden Controllingliste ergänzt. 
 
 

Bereich Justiz 

Die Austrittsvorbereitungen orientieren sich am Vollzugskonzept bzw. der Leistungsvereinba-
rung.  


